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Grosse Klasse in Stil und Qualität –  
wahre Champions!

New cee’d_sw, New cee’d, 
Venga, Rio, Picanto

bieten gegenüber Modell Trend eine 

Mehrausstattung
von bis zu CHF

7’200.–

Unsere Swiss Champion Modelle mit sensationeller Mehrausstattung!

6462 Seedorf Sport-Garage Uri GmbH, 041 870 93 03
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New Kia cee’d_sw Swiss Champion und  
New Kia cee’d Swiss Champion 
Mehrausstattung von CHF 3’200.–*
Abgebildete Modelle: New Kia cee’d (cee’d_sw) 1.0 L T-GDi 
Swiss Champion man. CHF 22’750.– (CHF 23’750.–), 4,9 (5,2) 
l/100 km, 115 (120) g CO2/km, Energieeffizienzkategorie C (C), 
New Kia cee’d_sw 1.6 L CRDi Swiss Champion man.  
CHF 25’350.–, 3,9 l/100 km, 102 g CO2/km, Energieeffizienz- 
kategorie A, New Kia cee’d (cee’d_sw) 1.6 L CRDi Swiss  
Champion aut. CHF 25’950.– (CHF 26’950.–), 4,2 (4,2) l/100 km, 
109 (109) g CO2/km, Energieeffizienzkategorie A (A)

Kia Venga Swiss Champion
Mehrausstattung von CHF 7’200.–*
Abgebildetes Modell: Kia Venga 1.6 L CVVT Swiss Champion 
man. CHF 24’450.–, 5,9 l/100 km, 139 g CO2/km, Energie- 
effizienzkategorie E, Kia Venga 1.6 L CVVT Swiss Champion 
aut. CHF 26’050.–, 6,5 l/100 km, 150 g CO2/km, Energie- 
effizienzkategorie F

Kia Rio Swiss Champion
Mehrausstattung von CHF 4’050.–*
Abgebildetes Modell: Kia Rio 1.4 L CVVT Swiss Champion man. 
CHF 17’490.–, 5,0 l/100 km, 114 g CO2/km, Energieeffizienz-
kategorie D, Kia Rio 1.4 L CVVT Swiss Champion aut.  
CHF 19’090.–, 6,3 l/100 km, 147 g CO2/km, Energieeffizienz-
kategorie F

Kia Picanto Swiss Champion
Mehrausstattung von CHF 3’450.–*
Abgebildetes Modell: Kia Picanto 1.2 L CVVT Swiss Champion 
man. CHF 14’950.–, 4,6 l/100 km, 106 g CO2/km, Energie- 
effizienzkategorie C, Kia Picanto 1.2 L CVVT Swiss Champion 
aut. CHF 16’250.–, 5,6 l/100 km, 130 g CO2/km, Energie- 
effizienzkategorie F 

Rechnungsbeispiele 3,9%-Leasing: New cee’d Sportswagon 1.0 L T-GDi Swiss Champion man., Listenpreis CHF 23’750.–, Leasingrate CHF 266.25, New cee’d 1.0 L T-GDi Swiss Champion man., Listenpreis CHF 22’750.–, Leasingrate CHF 255.05,  
Venga 1.6 L CVVT Swiss Champion man., Listenpreis CHF 24’450.–, Leasingrate CHF 274.10, Rio 1.4 L CVVT Swiss Champion man., Listenpreis CHF 17’490.–, Leasingrate CHF 196.05, Picanto 1.2 L CVVT Swiss Champion man., Listenpreis CHF 14’950.–, Leasingrate CHF 167.60,  
Leasingzins 3,9%, eff. Leasingzins 3,97%, Laufzeit 48 Monate, 10’000 km/Jahr, Sonderzahlung 15% (nicht obligatorisch), Kaution 5% vom Finanzierungsbetrag (mind. CHF 1’000.–), obligatorische Vollkasko nicht inbegriffen.  
Leasingpartner ist die MultiLease AG. Eine Leasingvergabe wird nicht gewährt, wenn sie zur Überschuldung der Konsumentin oder des Konsumenten führt.

Durchschnitt aller in der Schweiz verkauften Neuwagen: 139 g CO2/km (unverbindliche Preisempfehlung inkl. MwSt.). 
*Mehrausstattung gegenüber Modell Trend

New Kia cee’d Sportswagon
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JAHRE Mehr Auto fürs Geld 
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Ein- und Ausblicke in Urner Mundart und Landschaft
Isenthal | Themenweg mit melodiöser Urner Mundart

Isenthal realisiert den ersten 
Mundartweg in der Schweiz. 
Der rund 3-stündige Rund-
weg führt durch eine natur-
landschaftlich einzigartige 
Landschaft mit einzigarti-
gem Ausblick.

Doris Marty

Nach der Eröffnung des ersten Hör- 
und Erlebniswegs der Schweiz in Alt-
dorf am 4. Juni kündigt sich eine wei-
tere Premiere an: Nur einen Monat 
später, am Samstag, 2. Juli, wird in der 
Gemeinde Isenthal der erste Mundart-
weg der Schweiz eröffnet. Dieser führt 
von Isenthal über die Furggelen via 
Scheidegg zur Bärchi. Die Wanderer 
entdecken auf dem rund 3-stündigen 
Weg ganz unaufdringlich in typische 
Kalksteine eingravierte, träfe, melodiö-
se Urner Mundartausdrücke. Diese 

nehmen Bezug zu typischen Ortsna-
men, zu Tätigkeiten und Praktiken und 
zu lokalen Traditionen der Urner und 
insbesondere der Isenthaler.

Hintergrundinformationen  
mit Smartphone
Der Weg führt von der Posthaltestel-
le Dorf in 10 Gehminuten zur Tal-
station Wyssig-Furggelen, 800 Meter 
vom Dorf Isenthal entfernt. Mit der 
romantischen, offenen Dreierkabine 
gelangt man auf den Geländesattel 
Furggelen. Als Variante kann man 
auch zu Fuss zur Furggelen hinauf 
wandern. Von dort beginnt der 
Urner Mundartweg. Er führt über 
die naturlandschaftlich einzigartige 
Scheidegg. Unterwegs entdeckt man 
gut zehn urchige, in Stein eingra-
vierte Urner Mundartwörterpaare, 
zum Beispiel «schwäntä & roodä». 
Eine kleine, handliche Mundartbro-
schüre, bearbeitet vom Autor des 

Urner Mundartwörterbuchs, Felix 
Aschwanden, erklärt mit Charme 
den Hintergrund der Dialektwörter. 
Mit einem Smartphone kann man in 
der Broschüre den QR-Code scan-
nen und erhält so weitere, zusätzli-
che Informationen oder bekommt 
Lieder aus der vergriffenen CD 
«Gschichtä unt Liätli üs em Ürner-
land» zu hören. Weiter geht die 
Wanderung – mit grandiosem Blick 
zum Urnersee – zum Berglandwirt-
schaftsbetrieb Obere Bärchi. Per 
Seilbahn oder zu Fuss gehts hin-
unter zur Mittleren Bärchi und auf 
dem Urner Landweg wieder zurück 
ins Dorf Isenthal.

Poetisch und kraftvoll
Die Urner Mundart steht für Bo- 
denständigkeit, Kraft und Gemüt-
lichkeit – vielleicht auch für Eigen-
sinn und Nostalgie. Der Urner 
Mundartweg macht auch auf verän-

derte Erzähl- und Begegnungskultu-
ren in der heutigen Zeit aufmerk-
sam. Die Verbindung Mundart und 
Bewegung in dieser einzigartigen 
Kulturlandschaft wird zu einem un-
auffällig poetischen, aber auch 
kraftvollen und würzigen Erlebnis. 
Man wird beim Wandern neugierig, 
denn im Mittelpunkt der Worte ste-
hen die Mensch-Landschaft-Bezie-
hung und das Vergnügen. Die Schei-
degg mit Sicht auf den Urnersee ist 
im Bundesinventar schützenswerter 
Landschaften eingetragen. Die 
Wanderung (rot-weiss, Schwierig-
keitsgrad T2) erfordert Trittsicher-
heit und gute Bergschuhe.

Teil des Entwicklungsplans
Lanciert wurde das Projekt «Mund-
artweg» unter der Leitung des Vereins 
Isenthal Tourismus und der Kultur-
kommission Isenthal. Kulturland-
schaft, kulturelle Aktivitäten und Ge-

meinsinn gehören zu den Ressourcen, 
die Isenthal traditionell pflegt. Wan-
dertourismus ist wichtig, um wirt-
schaftlich als potenzialarmes Dorf zu 
überleben. Gemeinde, Landwirt-
schaft, Kultur- und Tourismuskom-
mission arbeiten deshalb zusammen. 
Die Erhöhung der Seilbahn-Gästefre-
quenzen und die Direktvermarktung 
der Produkte der drei ansässigen 
Landwirtschaftsbetriebe sind weitere 
Ziele, die mit dem Mundartweg ange-
strebt werden. Der Mundartweg ist 
ein Variantenweg der viertägigen 
Alpenwanderung Via Urschweiz, die 
von Gitschenen über das Hinterjoch-
li nach Klewenalp und von dort nach 
Seelisberg, Bauen und Isenthal führt. 
Die Eröffnungswanderung des ersten Mund-
artwegs in der Schweiz findet am Samstag, 
2. Juli, statt. Besammlung ist um 9.45 Uhr  
auf dem Schulhausplatz Isenthal. Eröffnungs-
akt bei unsicherer Witterung im Hotel  
Urirotstock. Informationen unter der Telefon-
nummer 041 878 11 52.

Mit herrlichem Blick Richtung Schwyz. Ein knorriger Baum kämpft nach dem trockenen Sommer 
2015 ums Überleben. Statt «Fiächti» zu viel «Trechni».

Höchster Punkt Scheidegg (1407 Meter über Meer), mit grandiosem Blick aufs Urner Reusstal.
� FOTOS: JOSEF SCHULER


